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Uthmöden 

 

 

Niederschrift  

über die Tagung des Ortschaftsrates Uthmöden der Stadt Haldensleben am 06.08.2015, von 19:30 Uhr bis 20:45 

Uhr 

 

 

Ort: in der Gaststätte "Zur grünen Aue" in Uthmöden  

_________________________________________________________ 
 

Anwesend: 

 Ortsbürgermeisterin 

 Frau Roswitha Schulz 

 Mitglieder 

 Herr Christopher Appel 

 Herr Oliver Schoppmann 

 Herr Frank Schulze 

 von der Verwaltung 

 Frau Susan Gerwien 

 

Gäste 
 Herr Fabian Girmann 

 Herr Dieter Freitag 

 

Abwesend: 

 Mitglieder 

 Herr Johannes Kusian 

 Frau Marie Ohrdorf 

 Frau Beate Rieke 

 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 04.06.2015    

4.  Vorbereitung Ortsfest    

5.  Mitteilungen    

6.  Anfragen und Anregungen    

7.  Einwohnerfragestunde    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

8.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 04.06.2015    

9.  Mitteilungen    

10.  Anfragen und Anregungen    
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I. Öffentlicher Teil 

  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit   

Frau Schulz eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 

fest. 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

Änderungsanträge liegen nicht vor, somit wird die Tagesordnung festgestellt. 

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

04.06.2015   

Keine Einwände. 

 

zu TOP  4  Vorbereitung Ortsfest   

Einleitend erklärt Frau Schulz, dass es in den letzten Jahren immer wieder zu Unstimmigkeiten in Bezug auf die 

Versorgung, insbesondere die damit verbundenen Kosten, gab. Deshalb sollte vorab ein Schreiben an alle Betei-

ligten gehen, um darin die diesjährige Verfahrensweise zu erläutern.  

 

Zum Ablauf: 

Freitag, 02.10.2015 

- Fackelumzug um 19.00 Uhr, Treff am Feuerwehrgerätehaus mit anschließendem Herbstfeuer 

 

Samstag, 03.10.2015 

-Treff um 10 Uhr zum Aufbau der Tische und Stühle für den Bauernmarkt 

 

Sonntag, 04.10.2015 

- Frühstück um 9:30 Uhr 

(Hier wird Frau Schulz noch Angebote einholen, um evtl. den Anbieter zu wechseln.) 

 

Was noch zu klären bzw. zu erledigen ist: 

- Herr Girmann erkundigt sich nach einer Hüpfburg 

- Frau Schulz erkundigt sich nach einem Spielmobil 

- Die Strohpuppen sollten noch aufgebaut werden 

- Die Organisation der Plakate übernimmt Herr Frank Schulze 

- Der Tourismusverband wird bzgl. der Heidekönigin angeschrieben 

- Wahl zur Bauernkönigin  

- Spiele organisieren (Bogenschießen etc.) 

- Frau Schulz erkundigt sich nach der Pferdekutsche 

- Frau Schulz fragt bei Bäcker Nitschke wieder an 

 

 

Die Müllbehälter des Stadthofes können wieder zur Tieranlage (Herr Schoppmann) gebracht werden, wo sie 

später wieder abgeholt werden können.  

Den Schlüssel vom Stadthof übernimmt Frau Schulz. 

 

zu TOP  5  Mitteilungen   

Frau Gerwien teilt folgendes mit: 

 

 Angekündigte Wippe: Für die Wippe wird nun noch ein Fallschutz benötigt, hierzu müsse noch Sand 

angeliefert werden, doch dies sei aus technischen Gründen momentan nicht möglich. 

 

 Morsche Pfeiler der Rutsche: Hier wurden Angebote eingeholt, um diese Pfeiler zu ersetzen. 

 

 Arteserbrunnen/ Spielplatz: Hier wurde der Abfluss gereinigt, sodass ein vernünftiger Zulauf zur Utau 

gegeben ist. 

 

 Streugutbehälter: Diese sollen zukünftig immer stehen bleiben, allerdings nach der Winterperiode ge-

leert werden. 
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 Bank auf dem Schmiedeberg: Diese sei noch funktionstüchtig. Im Falle einer Umgestaltung dieser Flä-

che wird Frau Wiegmann sich mit dem Ortschaftsrat in Verbindung setzen, um dann die Fläche u.a. mit 

einer neuen Bank ansehnlicher zu gestalten. 

 

 

 Verkehrsspiegel im Einmündungsbereich K 1106 von Satuelle kommend/ Lange Straße/ Kurze Straße:  

Hierzu fand zwischen dem Eigenbetrieb Straßenbau und -unterhaltung des Landkreises Börde, Herrn 

Graß (Tiefbau) und Herrn Martienßen (Rechts- u. Ordnungsamt) ein Ortstermin statt, in dessen Ergeb-

nis das Aufstellen/ Anbringens eines Verkehrsspiegels als nicht erforderlich erachtet wurde.  

Ein absolutes Halteverbot für die Fahrzeuge in Rtg. Satuelle fahrend einzurichten, wird vom Straßen-

baulastträger abgelehnt. 

 

 Der Verkehrsspiegel in der Kurze Str. wurde wieder richtig eingestellt. 

 

 Grundstücksangelegenheit Maiwald, Dachentwässerung: 

Hierbei handelt es sich um ein nachbarschaftliches Problem. Im Nachbarschaftsgesetz ist u.a. geregelt, 

dass das auf Dachflächen anfallende Niederschlagswasser auf dem eigenen Grundstück abzuführen ist. 

Bei Vergehen kann auch der Unteren Wasserbehörde des LK Börde, Herrn Beetz, Bescheid gegeben 

werden. Ein Einschreiten der Stadt/ Gemeinde ist hier nicht möglich. 

 

 Geschützte Eiche in der Kleegartenstraße: Keine abschließende Antwort, wird aber zur Niederschrift 

hinzugefügt. Schon vorab, bei der Besichtigung vor Ort der zuständigen Sachbearbeiter wurde augen-

scheinlich kein Totholz festgestellt. * 

Hier bittet der Ortschaftsrat ausdrücklich, wenn Vor-Ort-Termine stattfinden, sollte mind. ein Mitglied 

des Ortschaftsrates bei einer Besichtigung vertreten sein. 

 

Hierzu teilte der Ortschaftsrat mit, dass am Dienstag (04.08.2015) bereits ein Ast der Eiche abgebrochen und auf 

die Straße gefallen ist.  

 

Nachreichung: 

* Für eine genauere Beurteilung ist jedoch der Stadthof heranzuziehen. Da sich die besagte Eiche gemeinsam mit 

vier weiteren geschützten Eichen auf einem Privatgrundstück befindet, steht der Eigentümer in der Pflicht der 

Verkehrssicherung. Dies bedeutet, dass er evtl. vorhandenes Totholz zu beseitigen hat. Im Falle eines Astabbru-

ches bzw. Schadens wird der Eigentümer des Grundstückes zur Verantwortung gezogen. 

 

 

zu TOP  6  Anfragen und Anregungen   

Keine. 

 

zu TOP  7  Einwohnerfragestunde   

Herr Girmann fragt an, ob er zum anstehenden Sommerkino am 25.09.2015 Stühle bereitgestellt bekommen 

könne. 

Der Ortschaftsrat stellt ihm diese gern zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

Roswitha Schulz 

Ortsbürgermeisterin 

 

 

 

 

Susan Gerwien 

Protokollführer 
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